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Lionel Messi hat beim3:1
(2:1) des FCBarcelona bei
SportingGijon seiner Kar-
riere eineweitere beein-
druckende Zahl hinzuge-
fügt. Der argentinische
Ausnahme-Fußballer er-
zielte gestern seine Tore
300 und 301 in der spani-
schen Primera Division.
Das hat seit Ligagründung
1929 noch kein Spieler ge-
schafft.

SPORT IN ZAHLEN

301
„La force d’un rêve“ est
le slogan de campagne
choisi par le comité de
candidature de Paris
aux jeuxOlympiques
2024, dévoilé hier lors
d’une cérémonie à la
Philharmonie.
Les porteurs du projet

olympique parisien ont
par ailleurs détaillé un
projet centré sur l’utili-
sation de sites et équi-
pements existants. Los
Angeles, Paris, Rome et
Budapest, les quatre vil-
les candidates à l’orga-
nisation des JO-2024
devaient toutes déposer
hier leur projet auprès
duComité international
olympique (CIO).

SLOGAN
DU JOUR

La force
d’un rêve

Kurz und knapp

Der chinesische Fußball rüs-
tet weiter auf. Gestern ver-
kündete der ClubHebei Chi-
na Fortune die Verpflichtung
des argentinischen Stürmers
Ezequiel Lavezzi.
Der 30-Jährige kommt vom
französischenMeister Paris
St. Germain und soll rund 30
Millionen Euro kosten.

Die halbstaatliche russische
BankVTB droht derWelt-An-
ti-Doping-Agentur (WADA)
mit einer Klage wegen Ruf-
schädigung. ImZuge desDo-
ping-Skandals in der russi-
schen Leichtathletik und des
Korruptions-Skandals im
Weltverband IAAF hatte die
WADA in einemUntersu-
chungsbericht gefordert, ei-
nen 25MillionenDollar
schweren Sponsorenvertrag
zwischen der VTB und der
IAAF zu untersuchen.

PreußenMünster hat in einer
verlegten Begegnung des 22.
Spieltags in der 3. Bundesliga
gestern Abendmit 0:3 (0:2)
bei Würzburg verloren.
Der Luxemburger Chris Phi-
lipps spielte 90 Minuten.
Münster bleibt in der Tabelle
auf dem sechsten Rang. Am
Samstag trifft der Verein auf
Werder Bremen II.

Der frühere italienischeGiro-
Sieger Ivan Basso bleibt dem
Radsport erhalten. Der 38-
Jährige, der Ende 2015 seine
Karriere beendet hatte, wird
Manager beim Tinkoff-Renn-
stall. Bei der russischen
Mannschaft ist Basso in einer
neu geschaffenen Funktion in
den BereichenManagement
und Technik tätig.

Manager
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3. BUNDESLIGA

IVAN BASSO

FRANZ BECKENBAUER

Rund6.800EuroGeldstrafe
sind fürFranzBeckenbauer
keinmateriellesDesaster.Auch
dieoffizielleVerwarnung tut
nichtweh.DasFIFA-Urteil ge-
gendas frühereExekutivmit-
gliedhatmehr symbolischen
Wert undmit derWM-Vergabe
2006nichts zu tun.Seine zö-
gerlicheKooperationmit den
FIFA-Ethikhütern imVerfah-
renumdieSkandal-WM2018
und2022hat FranzBecken-
bauer eineVerwarnungundei-
neGeldstrafe von7.000Fran-
keneingebracht. ImVergleich
zudenAnschuldigungen rund
umdie insZwielicht geratene
WM-Vergabe2006 sinddie
nununter demVorsitz vonFI-
FA-Richter JackKarikoausPa-
pua-Neuguines sanktionierten
VergehenaberMarginalien
und tangierendenFußball-Kai-
ser ohneoffiziellesAmtwohl
nicht sonderlich.

Nach China

Bank droht WADA

Münster 0:3

Top

Der Ärger über die Ticketpreise
geht bei den englischen Fuß-
ball-Fansweiter. Die Anhänger
vonManchester United planen
nun eine Protestaktion, weil sie
für das Auswärtsspiel in der
Europa League amDonnerstag
beim dänischen Club FCMidt-
jylland 71 Pfund (umgerechnet
91 Euro) zahlen mussten.
Anhänger des FC Southampton
hatten imAugust vergangenen
Jahres im Play-off-Spiel in

Midtjylland nur 22 Pfund (28
Euro) für eine Eintrittskarte ge-
zahlt. „Denken sie, dass Uni-
ted-Fans dreimal so reich sind
wie Southampton-Anhänger?“,
sagte AndyMitten vom
ManUnited-Fanmagazin.
Erst in der vergangenenWoche
hatten die Anhänger des FC
Liverpoolmit ihrem Protest ge-
gen die Preiserhöhung für die
Tickets in der kommenden Sai-
son Erfolg.

United-Fans wollen protestieren
Gegen die Ticketpreise in der Europa League

Flop

Nach dem politisch brisanten
Duell zwischen Fenerbahçe
Istanbul und LokomotiveMos-
kau provoziert Nationalspieler
Tarassowmit einem Putin-
T-Shirt.
Eine Strafe der UEFA droht.
Demonstrativ stolzierte Gäste-
spieler Dmitri Tarassow nach
dem 0:2mit einem T-Shirt über
den Rasen, das KremlchefWla-
dimir Putin zeigt.
LokomotiveMoskau hat das

Verhalten seines Spielers als
„ungehörig und schädlich kriti-
siert. Der 28-Jährige werdemit
einer Disziplinarstrafe belegt,
teilte der Club gestern inMos-
kaumit. Lokomotive habe die
Aktion nicht verhindern kön-
nen, da Tarassow niemanden
eingeweiht habe.
Der Kontroll- undDisziplinar-
ausschuss der UEFA beschäf-
tigt sichmit dem Fall am 17.
März.

Wirbel um Putin-T-Shirt
Beim Spiel Fenerbahçe gegen Lokomotive


